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Definierte FSME-Risikogebiete in Europa
(entsprechend den Angaben der nationalen Gesundheitsbehörden)

In diesen Gebieten ist mit FSME-Erkrankungen zu rechnen.
Eine genaue Dokumentation der einzelnen Erkrankungen liegt nicht vor.

FSME-Einzelnfälle (Daten lokaler Behörden oder wissenschaftlicher
Publikationen).

Stand: April 2014
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FSME-Risikogebiete Europa
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